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Kompetenzzentrum für Rechtsextremismus-  
und Demokratieforschung 

 

Tagung an der Universität Leipzig 
4.12.-6.12.2014 

Deutschland als Einwanderungsland zwischen  

Willkommenskultur und Diskriminierung 

 

Veranstaltungsort: Hörsaal Psychologie im Städtischen Kaufhaus (Neumarkt 9-19) 
Tagungsgebühr: 15 € regulär, 7 € ermäßigt (zahlbar zu Beginn der Veranstaltung) 
Um Anmeldung wird gebeten: kredo@uni-leipzig.de 

Tagungssekretariat bis Veranstaltungsbeginn:  
Frau U. Köhler 
Fon 0341/97-18800; Fax 0341/97-15419 
Abteilung für Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 

Donnerstag, 4.12. 

18.30 – 20.00 Uhr Eröffnungsvortrag 

Oliver Decker, Johannes Kiess & Elmar Brähler: Abwertung, Autoritarismus und Nützlichkeit –  
Ergebnisse der „Mitte“-Studien 2014 

 

Freitag, 5.12. 

9.00 – 10.45 Uhr Pädagogik und frühe Kindheit 

René Breiwe: Rahmenbedingungen diversitätssensibler Bildung im deutschen Schulsystem 

Alexander Stärck: Die Wirksamkeit pädagogischer Präventionsmaßnahmen gegen Vorurteile und 
Diskriminierung in der frühen Kindheit 

Katrin Reimer: Ontogenese von Vorurteilen und Diskriminierung – Kindliche Handlungsfähigkeit in 
intersektionalen Machtverhältnissen 

 

11.15 – 13.00 Uhr Diskriminierung und Arbeitsmarkt 

Martin Weinmann: Chancengleiche Teilhabe im Einwanderungsland? Diskriminierung 
türkischstämmiger Jugendlicher bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz 

Stefan Müller: Diskriminierung in der beruflichen Bildung: Lehrstellenvergabe als sozialer 
Selektionsprozess 

Grit Grigoleit-Richter: Verschenkte Ressource? Diskriminierung und Ausgrenzung am 
Arbeitsmarkt im Segment der hochqualifizierten Migration 

 

Mittagspause 
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14.00 – 15.45 Uhr Erfahrung der Migration 

Daniel Geschke & Wolfgang Frindte: Akkulturationsziele, Akkulturationswahrnehmungen und ihre 
Diskrepanz im Zusammenhang mit Einstellungen zur Fremdgruppe – eine vergleichende, 
längsschnittliche Feldstudie von Personen mit und ohne Migrationshintergrund 

Mathias Quent, Daniel Geschke & Eric Peinelt: Viktimisierung, Erfahrungen und Folgen rechter 
Gewalt für die Betroffenen und die Rolle der Polizei 

Yuriy Nesterko: Psychische Gesundheit, Religiosität und Diskriminierung. Eine Untersuchung mit 
älteren jüdischen Menschen aus der ehemaligen Sowjetunion 

 

16.15 – 18.35 Uhr Islam und Islamfeindschaft 

Alexander Yendell: Wie wirken sich Regelungen zur Erlangung der deutschen Staatsangehörigkeit 
auf die Einstellungen gegenüber (muslimischen) Einwanderern aus? 

Gert Pickel: Religiöse Pluralisierung als Bedrohung? Integrationsprobleme durch Stereotype 
gegenüber religiösen Gruppen 

Jana Eyssel, Daniel Geschke & Wolfgang Frindte: Wie entsteht Islamophobie? Eine empirische 
Untersuchung der Zusammenhänge von Darstellung des Islams im Deutschen Fernsehen, 
Fernsehnutzung und Islamophobie 

 

Samstag, 6.12. 

9.00 – 10.45 Uhr Gruppenbezogene Abwertung und Bedrohungserleben 

Immo Fritsche: Die Deprivation und kollektive Wiederherstellung von Kontrolle unter Bedingungen 
gesellschaftlicher Krisen: Implikationen für die Psychologie von Intergruppenkonflikt und 
kollektivem Handeln 

Anna Brune, Frank Asbrock & Chris G. Sibley: Mein Viertel, meine Freunde! Autoritarismus und 
Intergruppenkontakt in Wohngebieten 

Frank Asbrock: Wann hilft Intergruppenkontakt (nicht)? Die Wirksamkeit von 
Intergruppenkontakten für Personen mit hohen Ausprägungen in Autoritarismus und Sozialer 
Dominanzorientierung 

 

11.15 – 13.00 Uhr Xenophobie, Fremdheit und Nützlichkeit 

Susanne Pickel: Antiziganismus – die Xenophobie des Durchschnittsbürgers? 

Hannes Schammann: Attraktion und Abwehr: Reaktionen der Bundesverwaltung auf die 
Diskussion um eine Willkommenskultur 

Nico Dietrich: Ich, wir und die Kagasen. Oder: Über den Einfluss wahrgenommener Bedrohungen 
auf  Einstellungen zur migrantischen Fremdgruppe 

 


